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37) Gebete und Gedanken für die ſtudierende Jugend. Von St. von

Dunin⸗Borkowski 8. J. (Ausgabe B mit einem Anhang „Neu⸗

deutſchlands Geiſt“ für die Jungen des Verbandes „Neudeutſchland“,

Ausgabe A ohne dieſen Anhang.) (VIII u. 535, bezw. 514). Münſter

i. W. 1922, Aſchendorf. M. 12.50; geb. M. 40.— und höher.

P. Dunin⸗Borkowski, der klaſſiſche Interpret der katholiſchen Jugend⸗

bewegung in der Studentenwelt, bekannt durch ſeine grundlegenden Werke
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„Reifendes Leben“ und „Führende Jugend“, hat mit dieſem kleinen, hand⸗

lichen Gebetbüchlein unſerer ſtudierenden Jugend ein prächtiges Geſchenk

gemacht. Trotz der Unzahl von Andachtsbüchern beſitzen wir wahrlich keinen

Ueberfluß an geeigneten Gebetbüchern für den heranreifenden ſtudierenden

Jungen. So beſcheiden führt ſich das Büchlein ein als „ſtillen Begleiter

für Kirchenwinkel“, aber zu wem es einmal geſprochen, dem wird es ein

lieber, trauter Freund und ein unzertrennlicher Begleiter werden. Pater

Dunin⸗Borkowski kennt die Pſyche der ſtudierenden Jugend, ihr Ringen

und Kämpfen, ihre Bedürfniſſe und Seelennöten, darum zeigt er auch eine

ſo glückliche Hand in der Auswahl der Andachtsübungen und Gebete. Bei

verſchiedenen Anläſſen bietet er dem jugendlichen Beter eine Auswahl der

kürzeren Pſalmen, deren Stimmungsgehalt in den Worten des Geiſtes

Gottes ſelbſt den ſchönſten Ausdruck findet; im Anſchluß an die kirchliche

Liturgie ſchöpft er aus dem reichen Schatze altchriſtlicher Lieder und Hymnen,

erſchließt das liturgiſche Verſtändnis (beſonders im Anſchluß an das Kirchen⸗

jahr) aus den herrlichen Antiphonen, Introiten und Kirchengebeten und

ſtreut dazwiſchen hinein wahre Perlen von mittelalterlichen Gebeten voll

Glaubensduft und Innigkeit

8

Was aber dem Büchlein noch beſonderen Wert verleiht, ſind die ein⸗

führenden Gedanken, welche der Autor den einzelnen Abſchnitten voraus⸗

ſchickt, über das Gebetsleben überhaupt, ſeine zentrale Bedeutung für das

Leben, für den Kampf um Glaube und Reinheit, für die Berufswahl, über

die Auswirkung dieſes Gebetsgeiſtes im ſakramentalen und liturgiſchen Leben

der Kirche, in den Beziehungen zum Heiland, zur Gottesmutter und den

Heiligen. Dieſe kurzen, aber kernigen Worte erſetzen ganze Abhandlungen,

atmen die ganze Liebe des Verfaſſers zur ſtudierenden Jugend und ſprechen

darum zu den Herzen, verſetzen den Beter in die rechte Gebetsſtimmung

und bereiten darum auch praktiſch die Seele vor für die entſprechenden Akte

gemäß dem Worte d

(Eech. 18, 23)

er Schrift: Ante orationem praepara animam tuam

Die Worte des Anhanges über „Neudeutſ

chlands Geiſt“ werden nicht

bloß Neudeutſchen, ſondern auch den Mitgliedern anderer katholiſcher Jugend⸗

verbände manche Anregung und Gelegenheit zu fruchtbarer Gewiſſens⸗

erforſchung bieten. Leider hat ſich hier (S. 533, Zeile 11 v. o.) ein ſinn⸗

ſtörender Druckfehler eingeſchlichen: „Es gibt eine perſ

önliche und Verbands⸗

ſelbſtzucht“ ſtatt ... ſelbſtſucht.

Wir wünſchten das Büchlein in die

Hand jedes ſtrebſamen Studenten;

es wird i

werden.

hm bald ſein liebſter Begleiter und der Vertraute weihevoller Stundei

Linz⸗Freinberg.

P. A. Duſcheck 8. J.

38) Ausgewählte Werke von Gottfried Keller. Mit einer Einführung

Einleitungen und Anmerkungen. Herausgegeben von Prof. Ot

Hellinghaus, Geh. Studienrat, Gymnaſialdirektor a. D. Zwe

Bünde. 389 3 45 32 68.—5 geb. 4 9⁰Ler Rud Fattinger.Linz Religionsleh
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